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Der unfreiwillige Humor

in den ©Odetten

HEIRAT

Landwirtstoditer
32/170, kath., gute Vergangenheit,

wünscht guten
Lebenskameraden kennenzulernen.
Wem darf ich liebe Heimat I

(15 ha) bieten? Zuschriften I

Jeder ha voll Liebe!

Der neue Paß, der zur Zeit in großen Auflagen

gedruckt wird, wird aber nicht vor dem 1.
Oktober 1959 abgegeben werden können. Erst
dann werden genügend Paßformulare zur Verfügung

stehen. Zudem sollen aus ökumenischen
Gründen die alten Paßformulare, die übrigens
mindestens während ihrer Laufzeit gültig bleiben
werden, aufgebraucht werden. Der neue Paß soll

Sie sollen jedenfalls bis zum ökumenischen Konzil
gelten

_...,<ni erinnerte weiter daran, dal.)
»ii uen jüngsten westlichen Vorschlägen anerkannt
worden sei, West- und Ostdeutschland wären an
einer allfälligen Konferenz gleichberechtigt, und
fügte hinzu: «Wenn es sieli dabei um Konzessionen

handelt, die gemacht werden müssen, dann
müssen sie gegenüber dem gesunden .Menschen¬
verstand und nicht uns gegenüber gemacht wer^

Selbsterkenntnis ist der erste Schritt zur Besserung!

das zieht auch seine Spuren in die Lebensbahn
des Zeitungschronisten ; klassische Gelassenheit

und urschweizerischer Sinn für Humor
haben dafür gesorgt, dass Her«sSQggll|lggg§^
Redaktionspult ein fester Punkt in der
Erscheinungen Flucht war, an dem auch weniger
sattelfeste Schwimmer Blickrichtung und
Stütze fanden. Spi"

Auf gesattelten Seepferdchen?

din eines der drei fuhr vor Weihnachten nach Wien,
um dort die gestohlenen und geschmuggelten Uhren
zu verkaufen. Eine weitere Freundin der Täter, eine
Ungarin, versuchte, die restliche Diebsleute vor der
Polizei in Sicherheit zu bringen und stellte sie als
Handgepäck im Hauptbahnhof Zürich ab; sie wird

Ein Wunder, daß man sie dort angenommen hat!

Gcschäftscröffnung. Am
letzten Samstag fand die Eröffnung der neuen
Geschäftslokalitäten der Firma «SSSSR anl
Platz (Lebensmittel, Blumen, Goniestibles, An-
tiquarium für lebende Fische usw.) in dem
nunmehr der Vollendung entgegengehenden Hotel
Garni statt. Wir

Scheint sich um ältere Fische zu handeln

liehen Sorgen beim Fischen. Eines Tages im
Jahre 1957 überquerte er mit seinem Fisc' ir-
gerät die Strasse, die zum Forellenba :unrte,
und wurde von einer daherrasenden Zitrone
überfahren. _Was war selbstverständlicher, als

< Citren presse > .'

Militäraufstand im Irak
Noch ungeklärte Gage Kassem wird
des Verrats der Revolution bezichtigt

und bekommt überhaupt keine Gage mehr!

kosten zu senken. Das Transportministerium inTokio hat für das Wirtschaftsjahr 1059/1960 einen
Betrag in Höhe von 460 Mill. Yen zur
Unterstützung der für den Export abreitenden Werften
bereitgestellt. Die ion.i.i-»i- -

Wohin reiten sie wohl

Warner erfaßte ihre Wand und preßte sie
an seine Lippen, was sie ohne Widerstand
geschehen ließ. Dann faßte er plötzlich die

Tapete?!

Die Filmzensur

beanstandete einen Werbefilm für die französische
Fremdenlegion und einen ostdeutschen kommunistischen

Propagandafilm sowie den amerikanischen Film
«Wege zum Rhum», über den nun in Beantwortung
einer nationalrätlichen Interpellation eingehend
Auskunft gegeben werden soll.

Antialkoholische Filmzensur

Wie wir vernehmen, hat Herr lÜUjSs
r, cand. med, dent,, Ende dieses Wintersemesters

an der naturwissenschaftlichen Fakultät
der Universität Freiburg das erste medizinische
Propädeuticum der Zahlheilkunde mit ausgezeichnetem

Erfolg bestanden. Wir eratni;<»~« TT-

Reif für eine Kreditbank!

7. 4. 1959 15. Woche

1939 Überfall Italiens auf Albanlon

Mit wenig sich zufrieden
geben, heißt weise und zufrieden

leben.

O hätten sie das befolgt!

Zu verkaufen
in wunderschöner Lage

Bauland
800 m8, xur Erstellung
von Ferienhiusern.
(1240 m ü.M.) Wasser,
Elektrisch und
Telefonleitungen in der Nähe.
Freundliche Anhänglichkeit

zugesichert.

Von wem und an
wem f!

Kanarienvogel

guter Säger, mit allem
Zubehör, neu, Fr. 45.-.

Man darf ihm keine
Holzstäbchen geben!

Villa-Haus
(Steinbau)

an erhöhter, staubfreier Lage,
mit prächtiger Rundsicht auf
See und Berge. 9 grosse Zimmer,

Bad, 2 WC. In der Küche
| Möbel eingebaut, Kühlschrank.
I Grosse Garage, Zentralhei-
I zung, grosses Umgelände mit
'

tragbaren Obstbäumen. Preis

die also leicht versetzt
werden können

Schweizerische humoristisch-satirische
Wochenschrift
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